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Aufhebung der Ergänzungssatzung
Asbach - "Pr iesterbergweg, Grenzweg"

Planze ichenerk lärung
Signaturen gemäß der Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung
des Planinhaltes (Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90)

Grenze des Bebauungsplanes Nr. 08.4 Hennef / Asbach -
"Priesterbergweg, Grenzweg"

nachrichtliche Übernahme von der
Grenze der Ergängzungssatzung "Priesterbergweg, Grenzweg", Asbach

nachrichtliche Übernahme von der
Grenze der Satzung Eulenberg S- 08.3, Hennef

Fläche des Bebauungsplanes Nr. 08.4 Hennef / Asbach -
Priesterbergweg, Grenzweg"

Aufhebung
der Ergänzungssatzung
Asbach - "Priesterbergweg, Grenzweg"

Übersichtsplan zum räumlichen Geltungsbereich

Satzung Eulenberg S-08.3
Stadt Hennef

BP 08.4

Ergänzungssatzung Asbach

Fläche der Ergänzungssatzung "Priesterbergweg, Grenzweg", Asbach

R E C H T S G R U N D L A G E N

Den berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher
Belange wurde gem. § 4 (1) BauGB mit Schreiben
vom erneut Gelegenheit
zur Stellungnahme zum Bebauungsplan-Vorentwurf
gegeben.

Der Entwurf des Bebauungsplanes hat gem. § 4a (3)
BauGB mit der Begründung und den nach Einschätzung
der Gemeinde wesentlichen umweltbezogenen Stellung-
nahmen in der Zeit vom
bis erneut öffentlich ausgelegen.
Ort und Dauer der Auslegung wurden gem. § 3 (2) BauGB
am ortsüblich bekanntgemacht.
Den Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher
Belange wurde gem. § 4a (3) BauGB mit Schreiben vom
erneut Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.

Dieser Plan ist der Urkundsplan.

Dieser Plan stimmt mit dem Urkundsplan und den darauf
verzeichneten Vermerken überein.

ERNEUTE BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT

Änderungen aufgrund von Stellungnahmen gemäß
Beschlussfassung des zuständigen Fachausschusses
vom § 4a (3) BauGB.

ÄNDERUNGEN GEM. STELLUNGNAHMEN

ERNEUTE ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG

Die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit am
Bebauungsplan-Vorentwurfgem. § 3 (1) BauGB wurde
am ortsüblich bekanntgemacht.
Der Bebauungsplan-Vorentwurf wurde gem. § 3 (1) BauGB
vom erneut der Öffentlichkeit
vorgestellt.

GE O ME T R I S C H E E I N D E U T I GK E I T

Es wird bescheinigt, dass die Darstellung mit dem
amtlichen Liegenschaftskataster übereinstimmt
und die Feststellung der städtebaulichen Planung
geometrisch eindeutig ist.

..................., den ...................

AUSFERTIGUNG

INKRAFTTRETEN

E R N E U T E B E T E I L I G UN G DE R B E H Ö RD E N

Hennef, den

Der Satzungsbeschluß des Bebauungsplanes wurde am
gem. § 10 (3) BauGB

ortsüblich bekanntgemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan
in Kraft.

Die Übereinstimmung des textlichen und zeichnerischen
Inhalts des Bebauungsplanes mit dem Willen des Rates
sowie die Einhaltung des gesetzlich vorgeschriebenen
Verfahrens zur Aufstellung des Bebauungsplanes werden
bekundet.

Der zuständige Fachausschuss hat
am gem. § 1 (8) BauGB die Aufhebung
der Ergänzungssatzung beschlossen.
Dieser Beschluss wurde am
ortsüblich bekanntgemacht.

Änderungen aufgrund von Stellungnahmen gemäß
Beschlussfassung des zuständigen Fachausschusses
vom § 3 (2) BauGB.

SATZUNGSBESCHLUSS

ÄNDERUNGEN GEM. STELLUNGNAHMENB E S C H L US S ZU R A U F H E B U N G

Der Rat der Stadt Hennef (Sieg) hat am
den Bebauungsplan gem. § 10 (1) BauGB sowie
§ 7 GO NW als Satzung beschlossen.

ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG

Der Entwurf des Bebauungsplanes einschließlich der
Textlichen Festsetzungen hat gem. § 3 (2) BauGB mit
der Begründung und den nach Einschätzung der Gemeinde
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen
Stellungnahmen in der Zeit vom
bis öffentlich ausgelegen.
Ort und Dauer der Auslegung wurden gem. § 3 (2) BauGB
am ortsüblich bekanntgemacht.
Den Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange
wurde gem. § 4 (2) BauGB mit Schreiben
vom Gelegenheit zur
Stellungnahme gegeben.

i.A. ..............................
G. Wittmer
(Amtsleiterin)

Baugesetzbuch (BauGB) i.d.F. der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. I S. 2414),
zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 21.12.2006 (BGBI. I S. 3316)

Verordnung zur Durchführung des BauGB vom 07.07.1987 (GVBI. S. 220), zuletzt
geändert durch 4. Änd. Verordnung vom 27.09.2005 (GV.NRW. S. 818)

Gesetz zur Ausführung des BauGB in NRW vom 15.12.2005 (GV. NRW. S. 952)

Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung
BauNVO) i.d.F. der Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 133), zuletzt geändert
durch Art. 3 des Gesetzes vom 22.04.1993 (BGBI. I S .466)

Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (BauO NRW)
vom 01.03.2000 (GV.NRW. S. 256), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 11.12.2007 (GV. NRW. S. 708)

Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planin-
halts (Planzeichenverordnung 1990 - PlanzVO 90) vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58

Hennef, den Hennef, den Hennef, den Hennef, den

Hennef, den Hennef, den Hennef, den Hennef, den Hennef, den Hennef, den

.............................
Der Bürgermeister
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.............................
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.............................
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Den berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher
Belange wurde gem. § 4 (1) BauGB mit Schreiben
vom Gelegenheit
zur Stellungnahme zum Bebauungsplan-Vorentwurf
gegeben.

BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT

Die Beteiligung der Öffentlichkeit am
Bebauungsplan-Vorentwurfgem. § 3 (1) BauGB wurde
am ortsüblich bekanntgemacht.
Der Bebauungsplan-Vorentwurf wurde gem. § 3 (1) BauGB
vom der Öffentlichkeit
vorgestellt.

B E T E I L I GU N G DE R B E H Ö R DE N

Hennef, den

Hennef, den

.............................
Der Bürgermeister

.............................
Der Bürgermeister

Stand:

Maßstab 1:1000

Entwurfsbearbeitung:

gez. Mingers

Amt für Stadtplanung und -entwicklung
Frankfurter Str. 97
53773 Hennef (Sieg)

Hennef, den 28.02.2008

ENTWURF
gem. § 3 Abs. 2 BauGB

28.02.2008


